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            G e m e i n d e  N o t t u l n 
                  Der Bürgermeister 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Teilnahme der Gemeinde Nottuln am European Energy Award 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Rat beschließt die Teilnahme am European Energy Award für weitere drei Jahre 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Die Gesamtkosten betragen rund 19.000 €. Das Forschungszentrum Jülich GmbH als 
Projektträger unterstützt die Projektarbeit für den Zeitraum von drei Jahren mit insgesamt 
13.000 €. Der Eigenanteil der Gemeinde Nottuln ist im Haushalt dargestellt. 
 
 

Beratungsfolge: 
  
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

30.06.2009 öffentlich 

Beratungsergebnis 
einstimmig ja nein enthalten

Rat 

    

 
  
 
gez. Fallberg 
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Produktbereich/Betriebszweig: 
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Sachverhalt: 
Der European Energy Award (eea) ist eine europäische Auszeichnung für Städte und 
Gemeinden, die sich überdurchschnittlich in der kommunalen Energiepolitik engagieren und 
besondere Anstrengungen in diesem Bereich unternommen haben.  
 
Im Jahre 2004 hat sich die Gemeinde Nottuln für die Teilnahme am Projekt des eea 
beworben und ist vom Rat beauftragt worden, dieses Projekt durchzuführen. Eine der ersten 
Maßnahmen war die Bestandsaufnahme sämtlicher energetischer Bereiche. Die Verwaltung 
führte in den Handlungsfeldern Entwicklungsplanung/Raumordnung, kommunale 
Gebäude/Anlagen, Ver- und Entsorgung, Mobilität, interne Organisation und 
Kommunikation/Kooperation eine Selbstprüfung durch.  
 
Für den Bestand und die durchgeführten Maßnahmen erhielt die Gemeinde Nottuln am 
3.11.2005 nach externer Bewertung die Auszeichnung mit dem eea in Silber. Als Beispiele für 
die durchgeführten Maßnahmen im Rahmen des Zertifizierungsverfahrens können der 
Nottulner Klimaschutzpreis, die Errichtung von neuen Buswartehallen, die Inbetriebnahme 
eines weiteren Blockheizkraftwerkes, der Bau von Photovoltaikanlagen auf kommunalen 
Gebäuden, die Einrichtung eines Parkleitsystems sowie Hausmeisterschulungen genannt 
werden. 
 
Nunmehr wird die Zertifizierung in Gold angestrebt. Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, 
sind diverse Maßnahmen und Projekte umzusetzen. Für diesen Prozess ist der Zeitraum von 
drei Jahren angesetzt worden. Eine externe Begleitung ist obligatorisch.  
 
Obwohl die Mittel für dieses Projekt bereits im Haushalt veranschlagt sind, ist eine separater 
Ratsbeschluss bezüglich der Teilnahme an dem Projekt eea für den Projektträger 
erforderlich. 
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